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Referendum 

gegen den Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019  
über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge  
Zustandekommen 

 
Die Schweizerische Bundeskanzlei, 

gestützt auf die Artikel 59a–66 des Bundesgesetzes vom 17. Dezember 19761 über 
die politischen Rechte 
sowie auf den Bericht der Sektion Politische Rechte der Bundeskanzlei über die 
Prüfung der Unterschriftenlisten für das Referendum gegen den Bundesbeschluss 
vom 20. Dezember 20192 über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge, 

verfügt: 

1. Das Referendum gegen den Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019 über 
die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge ist zustande gekommen, da es die 
nach Artikel 141 Absatz 1 der Bundesverfassung verlangten 50 000 gültigen 
Unterschriften aufweist. 

2. Von insgesamt 65 913 eingereichten Unterschriften sind 65 685 gültig. 

3. Veröffentlichung im Bundesblatt und Mitteilung an: 
Referendum gegen neue Kampfjets, Postfach, 8050 Zürich. 

24. Juni 2020 Schweizerische Bundeskanzlei 

Der Bundeskanzler: Walter Thurnherr  
  

1 SR 161.1 
2 BBl 2019 8725 
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Referendum 
gegen den Bundesbeschluss vom 20. Dezember 2019  
über die Beschaffung neuer Kampfflugzeuge  
Unterschriften nach Kantonen   
Kanton Unterschriften 

 gültige ungültige 

Zürich 15 658   105 

Bern 12 170    17 

Luzern 3 236     3 

Uri 48     0 

Schwyz 381     0 

Obwalden 121     2 

Nidwalden  99     0 

Glarus   158     0 

Zug   530     0 

Freiburg 1 446     9 

Solothurn 1 575     8 

Basel-Stadt 3 817     0 

Basel-Landschaft 2 869    16 

Schaffhausen   690     0 

Appenzell A.-Rh.   324     1 

Appenzell I.-Rh.    25     0 

St. Gallen 2 748     2 

Graubünden   745     3 

Aargau 3 048    11 

Thurgau 1 150     2 

Tessin 1 232     1 

Waadt 5 410    38 

Wallis   760     5 

Neuenburg 1 394     2 

Genf 4 793     2 

Jura 1 258     1 
   

Schweiz 65 685   228 
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